
GEMEINDESEITE10 DONNERSTAG, 5. JUNI 2025

Hammelburg Nicht alles Erwartete wurde
erreicht, doch ist der FC Hammelburg mit
seiner sportlichen Bilanz zufrieden. Die
Spielgemeinschaft mit dem FC Fuchsstadt
hat sich bewährt. Eine gute Saison nach dem
Aufstieg führte in der Kreisklasse auf den
fünften Rang in der Abschlusstabelle
2024/25.

Zur Jahreshauptversammlung im Sport-
heim hieß der Vorsitzende für die Öffent-
lichkeitsarbeit, Christian Ohmert, die Mit-
glieder willkommen, deren Gesamtzahl
wieder etwas gewachsen ist auf 358 Perso-
nen. Ohmert listete die Veranstaltungen des
zurückliegenden Jahres auf und informierte
über die aktuellen Events. Dies sind die
Stadtmeistermeisterschaften der Herren am
5./6. Juli in Hammelburg und die Stadt-
meisterschaft der Jugend in Untererthal, die
am 12. und 13. Juli ausgetragen werden.

Das 59. Weinfest auf dem Marktplatz ist
vom 18. bis zum 21. Juli terminiert. Hinzu
kommen die Weihnachtsfeiern und Hallen-
turniere. Des weiteren informierte er über
Arbeitseinsätze, Neubeschaffungen und
Käufe. Sein Dank galt den Helferinnen und
Helfern für deren Einsätze auf dem Sport-
feld und im Sportheim. Dank galt auch den
Ehrenamtlichen, Funktionären, Eltern und
Trainern für die geleistete Arbeit.

Der Abteilungsleiter Sport, Dimitri Jam-
polski, sah zwar etwas „Sand im Getriebe“,
war jedoch nicht unzufrieden. In der
2021/22 neu gestarteten B-Klasse sprang
nur der 11. Platz heraus, doch war die
Mannschaft zu keinem Zeitpunkt abstiegs-
gefährdet. Der Dank galt hier den Trainern
Deniz Önal und Sebastian Rost. Gesucht
wird ein zweiter Trainer für die B-Klasse.
Eine Lösung ist für die Idee gesucht, die
Heimspiele der 2. und 3. Mannschaften in
Fuchsstadt und Hammelburg auszurichten.
Auch Jampolskis Dank galt den Aktiven
und allen Unterstützern.

Finanzvorstand Alexander Köhler warte-
te mit einem Loch in der Kasse im Sportbe-
reich auf. Dies erklärt sich vor allem durch
den Kauf eines Rasenmähroboters und die
Installation einer kleinen Photovoltaik-An-
lage, die den Stromverbrauch für den Ra-
senmäher und den Eigenverbrauch im
Sportheim decken soll. Vorstand Ohmert ist
optimistisch, dass das Defizit im Sportbe-
reich durch die Einnahmen im Wirtschafts-
bereich ausgeglichen werden kann. Die
Kassenprüfung nannte Prüfer Georg Schil-

ling „sauber und transparent“, die Entlas-
tung fiel einstimmig.

Den Jahresbericht 2025 legte Jugendab-
teilungsleiterin Birgit Schaupp auf. Dem-
nach spielen aktuell zehn Mannschaften,
teils in Spielgemeinschaften mit Fuchsstadt,
Westheim und Langendorf. Davon spielen
drei Teams in der Bezirksoberliga. Teilweise
mit sehr guten Platzierungen glänzen die
beiden U 13-Mannschaften. Die U 15 und U
17 mit Tabellenplätzen nahe der Spitze. Der
vom FC Fuchsstadt geführten U 19 gelang
sogar die vorzeitige Meisterschaft in der Be-
zirksoberliga. Die Zahl der „Turnzwerge“
hat sich auf 26 Kinder erhöht.

Leiterin Schaupp versteht es, die Teens
und Kids mit wechselnden Events bei Lau-
ne zu halten. Zeltlager, Kanufahrt, Laser-
tag, Bowling und Trainingslager, zum Bei-
spiel in Bischofsgrün, sowie die Nikolaus-
und eine selbst organisierte Weihnachtsfeier
boten der jungen Equipe eine erfolgreiche
Mischung. Selbstredend waren Fußballtur-
niere wie das Master-Turnier und insbeson-
dere die Fußballschule mit 104 Teilneh-
mern die Highlights des DFB-Stützpunkts
Hammelburg.

Namens der Jugendabteilung dankte Bir-

git Schaupp den 30 Trainern und Betreuern
für deren Unterstützung. Etwas mehr
Unterstützung wünschte sich die Leiterin
von den Eltern. Das enorme Engagement
der Jugendleiterin blieb auch höheren Orts
nicht verborgen: Birgit Schaupp erhielt den
Ehrenamtspreis des Bayrischen Fußball-
Verbands (BFV). Zudem adelte sie Kreis-
spielleiter Rainer Lochmüller und seine As-
sistenten mit der Sonderehrung „Mitglied
im Club 100 der Funktionäre“.

Einen Einblick in die Aktivitäten und
Spiele der Alten Herren gab Ehrenamtsbe-
auftragter Martin Stapper. Der unermüdli-
che Streiter für das Ehrenamt lebt selbst
„die wichtigste Säule des Amateurbe-
reichs“.

Lochmüller hatte eine weitere Überra-
schung parat. Gemeinsam mit Andreas Vog-
ler und Harald Friedrich übergab er die
„Goldene Raute“ an den FC Hammelburg,
die Auszeichnung für vorbildliche Vereins-
arbeit. BLSV-„Gold“ erhielt Hans Krüger,
der seit 65 Jahren dem Bayerischen Landes-
sportverband die Treue hält. Denis
Schmidt, der 25 Jahre Mitglied im FCH ist,
darf sich mit der silbernen Vereinsehrenna-
del schmücken. Winfried Ehling

Euerdorf Anlässlich seines 30-
jährigen Betriebsjubiläums
wurde Peter Schneider, langjäh-
riger Technischer Leiter der
Eurodur GmbH, geehrt. Das
Unternehmen ist laut Presse-
mitteilung einer der weltweit
führender Hersteller hochver-
schleißfester Spezialbeschich-
tungen, die in verschiedensten
Branchen Anwendung finden.

Peter Schneider begann seine
Karriere mit einer Ausbildung
zum Metallbauer. Nach erfolg-
reichem Abschluss setzte er sei-
ne Weiterbildung zum Metall-
baumeister fort, um seine Fach-
kenntnisse zu vertiefen. Im
Laufe der Jahre hat er sich kon-
tinuierlich weiterentwickelt und
zahlreiche zusätzliche Tätigkei-
ten übernommen. Zu seinen
Hauptaufgaben zählen die Be-
gleitung und Koordination der
gesamten Prozesskette – von
der ersten Anfrage und Kalku-
lation über die Planung und
Steuerung der Produktion bis

hin zur Qualitätskontrolle der
fertigen Produkte und deren
termingerechter Auslieferung.
Dabei pflegt er den direkten
Kundenkontakt, um individu-
elle Wünsche zu verstehen und
optimale Lösungen zu gewähr-
leisten. Zudem wird er als wert-
voller Ansprechpartner für die
Koordination interner Prozesse
von allen Kollegen sehr ge-
schätzt.

Sein Engagement und seine
Fachkompetenz haben maß-
geblich zum Erfolg und Wachs-
tum der Eurodur GmbH beige-
tragen. Geschäftsführer Mat-
thias Rott zeigt sich sehr erfreut
über die langjährige Zusam-
menarbeit mit Peter Schneider:
„Herr Schneider ist ein unver-
zichtbarer Teil unseres Teams.
Sein Einsatz, seine Erfahrung
und sein Engagement sind für
uns von unschätzbarem Wert.
Wir freuen uns, ihn seit 30 Jah-
ren an unserer Seite zu wissen.“

Doris Bauer

Elfershausen Der Bürgerliche
Schützenverein Elfershausen
hielt sein traditionelles Robin-
Hood-Turnier ab. Für eine be-
sondere Atmosphäre sorgte die
Austragung des Turniers im
Garten des Schlosses hinter dem
Schützenhaus in Elfershausen.

Um Chancengleichheit bei
der Ermittlung des „Robin
Hood“ (Vereinsmeister) und
dessen Gefolgsleuten „Little
John“ (2.Sieger) und „Bruder
Tuck“ (3.Sieger) zu garantie-
ren, schießt jeder Schütze mit
dem selb Bogen. Nach den Pro-

bepfeilen auf eine Scheibe, die
auf eine unbekannte Entfer-
nung gestellt ist, werden drei
Wertungspfeile geschossen. Die
Platzierungen ergeben sich aus
dem Abstand des Pfeils zum
Zentrum der Scheibe, wie es in
eine Pressemitteilung heißt.

Silas Warmuth wurde mit
einem Abstand von 1,8 Zenti-
meter zur Mitte neuer Robin
Hood. Little John wurde Stefan
Knüttel mit einem Abstand von
9,2 Zentimeter ganz knapp vor
Michael Wahler mit 9,3 Zenti-
metern als Bruder Tuck. red

Neuwirtshaus Traditionsgemäß
fand beim Schützenverein Alm-
rausch Neuwirtshaus das Ver-
einspokalschießen für die örtli-
chen Vereine und sonstige Grup-
pen statt. Es war wieder eine
spannende Entscheidung, wobei
die Gewinnermannschaft sich
noch kurz vor Ende der Schieß-
zeit einen Vorsprung von 26,2
Punkte herausschoss, wie es in
einer Pressemitteilung heißt.
Auf den weiteren Plätzen war die
Entscheidung dann sehr knapp.

In diesem Jahr gewann die
Mannschaft „Hahn“ mit 359,0
Punkten, die ihren Titel vertei-
digen konnte mit den Einzel-
schützen Armin, Erwin, Wolf-
gang und Sabrina Hahn. Sie er-
hielten den von Landrat Thomas
Bold gestifteten Wanderpokal.

Den zweiten Platz mit 385,2
Punkten sicherte sich die Mann-
schaft „RKT“ mit den Schützen
Jasmin Henke, Lukas Heim,
Jannik Reidelbach und Laura
Rojek.

Dahinter auf dem dritten
Platz war die Mannschaft „FGS
II“ mit 418,0 Punkten mit den
Schützen Kristina Martin, Va-
nessa Schneider, Lorena Ro-
manczyk und Verena Roth.
Ganz knapp dahinter auf dem
vierten Platz die Mannschaft
„FGS I“ (Elena Kippes, Heike
Kohlhepp, Luca Fuß und Janek
Vogler) mit 419,8 Punkten, ge-
folgt von der Mannschaft „Ge-
meinderat“ (Marcus Scholz, Ro-
land Brönner, Matthias Metz
und 2. Bürgermeister Markus
Koberstein) mit 464,6 Punkten.

Die Entscheidung in der Ein-
zelwertung war sehr knapp, wo-
bei sich die Siegerin dann doch
etwas absetzten konnte. Den
Sieg sicherte sich in diesem Jahr
Jasmin Henke von der Mann-
schaft „RKT“ mit 14,0 Punk-
ten. Sie erhielt den vom Ehren-
schützenmeister Lothar Bold
gestifteten Wanderpokal. Dicht
gefolgt von der zweit Platzierten
Elena Kippes mit 27,2 Punkten
(FGS I) und ganz knapp vor der
Drittplatzierten Kristina Martin
mit 27,5 Punkten (FGS II).

Der Preis für die eifrigsten
Schützen ging in diesem Jahr an
die Siegermannschaft „Hahn“
mit über 500 abgegebenen
Schüssen. Insgesamt wurden
beim diesjährigen Wettbewerb
knapp 4000 Schuss abgegeben.

In einer Mannschaft durften
höchstens zwei aktive Gewehr-
und Pistolenschützen antreten.
Geschossen wurde in der be-
währten Ring-Teiler-Wertung.
In diesem Jahr richtete der Shüt-
zenverein auch wieder im Rah-
men des Pokalschießens auf der
Red-Dot-Lichtgewehranlage
ein Lichtgewehrvereinspokal-
schießen für Kinder aus. Auch
hier wurde in der Ring-Teiler-
Wertung geschossen.

Jugendleiterin Heike Kohl-
hepp nahm dann die Siegereh-
rung vor. Den ersten Platz si-
cherte sich Fabian Jürgen mit
54,9 Punkten vor der Zweitplat-
zierten Leonie Metz mit 81,2
Punkten und vor der dritt Plat-
zierten Emmea Rössler mit 94,7
Punkten. red

Für ihr außerordentliches Engagement im Kinder- und Jugendbereich wurde die Jugendlei-
terin des FC Hammelburg, Birgit Schaupp (M.), in den „Club 100 der Funktionäre“ aufgenom-
men. Bälle und Tore kamen vom BFV. Es gratulierten (v. l.) Christian Ohmert, Rainer Lochmül-
ler und seine Assistenten Andreas Vogler Und Harald Friedrich. Fotos: Christian Ohmert

Den Jubilaren des FC Hammelburg, Hans
Krüger und Benny Schmidt, (M. v. l.) dank-
ten Martin Stapper (l.) und Christian Oh-
mert für ihre Treue.

Die „Goldene Raute mit Ähre“ ist die Auszeichnung für vorbildliche Vereinsarbeit, die der FC
Hammelburg leistet. Dazu beglückwünschten (von links) Andreas Vogler, Rainer Lochmüller
und (rechts) Harald Friedrich den Vereinsrepräsentanten Martin Stapper (3.v.l.) sowie Sport-
leiter Dimitri Jampolski (2. von rechts).

Geschäftsführer Matthias Rott (r.) bedankte sich bei Peter Schnei-
der für dessen 30-jährige Tätigkeit bei Eurodur. Foto: Doris Bauer

Von links: Stefan Knüttel (Little John), Silas Warmuth (Robin Hood),
Michael Wahler (Bruder Tuck). Sven Berned

Jugendleiterin Heike Kohlhepp mit den Kindern. Foto: Michael Eusemann

Von links: Sabrina Hahn, Erwin Hahn, Jasmin Henke, Wolfgang
Hahn, 1. Sportleiter Marco Leitschuh. Foto: Michael Eusemann
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